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Vorläufiges Programm der Graduiertenkonferenz zur Jahrestagung der DGfP Persönlichkeit und Politik 
 

 

 

8.30-10:00 Panel 1 
Persönlichkeit und Politik in Theorie und Regierungslehre 

 
Gabriel Rolfes, Universität Bonn 
„Moderne Intellektuellenbiographien als zeitgeschichtlicher Zugang zu Politik und Religion. 
Das Beispiel des katholischen Publizisten Walter Dirks“ 

 
Hans-Ludwig Buchholz, University of Aberdeen 
„Skandalphilosoph oder philosophische Kunstfigur? Zum Einfluss der Autorenpersönlichkeit 
auf die Interpretation am Beispiel Rousseaus“ 

 
Réka Szentiványi, Universität Budapest 
„Der berufene Politiker. Victor Orbán und die politische Polarisierung Ungarns“ 

 
Henrike Wehrkamp, Leupana Universität Lüneburg 
„Leadership: Eine Frage der Persönlichkeit? Ein Vergleich des Führungsverhaltens von 
Bundeskanzlerin Angela Merkels angesichts der Finanz- und Migrationskrise“ 

 

Moderation: Simon Schulze 

10:00-10:15 Kaffeepause 

10:15-11:45 Panel 2 
Persönlichkeit und Politik in den Internationalen Beziehungen 

 
Björn Grötzner, Universität Potsdam 
„Das Individuum in der Geschichte der Internationalen Beziehungen – zum außenpolitischen 
Gestaltungsspielraum der Staats- und Regierungschefs der USA, der BRD und Frankreichs, 
1969-1980“ 

 
Katharina Berninger, Universität Köln 
„Die Relevanz von Overconfidence in der (internationalen) Politik" 

 
Jonas Schneider, ETH Zürich 
„Not Whether But When: The Influence of Leaders on Foreign Policy” 

 
Peter Hägel, American University of Paris 
„Billionaires as Transnational Actors in World Politics” 

 

Moderation: Natalie Tröller 

11:45-12:30 Registrierung zur Haupttagung und Mittagsimbiss 

12:30  Beginn der Haupttagung 


